
Jugendkonzept des SV Oberelspe



Vorwort
Die im Kind und Jugendlichen geweckte Faszination für den Fußball und den 

Gardesport ist die beste Zukunftsversicherung für den SV Oberelspe, denn die 

Kinder bleiben unserem Sport nicht nur als Aktive, sondern in vielen anderen 

Funktionen verbunden (z.B. als Trainer, Vereinsmitarbeiter, Betreuer, Schiedsrichter,

Zuschauer verbunden.

Unser Jugendkonzept orientiert sich an den Empfehlungen des DFB und des LSB 

und nimmt dies als Grundlage für die Schwerpunkte in der Jugendarbeit des SV 

Oberelspe.



Unsere Ziele
Faszination Fußball

 Freude am Fußball

 Eine breite Basis an Jugendspielern als Grundlage für den Seniorenbereich

 Fußball als fester Bestandteil der örtlichen Aktivitäten

Motivation Bewegung

 fördern nicht nur körperlicher, sondern auch geistiger, emotionaler und sozialer Eigenschaften

 ein Rezept gegen die negativen Folgen einer bewegungsarmen Umwelt

 elementares Mittel einer ganzheitlichen Förderung der Kinder/Jugendlichen



Unsere Ziele
Faszination Garde

 Freude am Gardetanz

 Eine breite Basis an Kindern um dauerhaft Garden zu stellen

 Gardetanz als fester Bestandteil der örtlichen Aktivitäten

Motivation Bewegung

 fördern nicht nur körperlicher, sondern auch geistiger, emotionaler und sozialer Eigenschaften

 ein Rezept gegen die negativen Folgen einer bewegungsarmen Umwelt

 elementares Mittel einer ganzheitlichen Förderung der Kinder/Jugendlichen



Unsere Leitlinien

Persönlichkeitsförderung

 die Entwicklung von Eigenverantwortlichkeit und Eigeninitiative

 das Fördern von Selbstbewusstsein, Selbstkritik, Motivationen, Leistungswillen...

 den Aufbau „psychischer Stärke”, um positive/negative Einflüsse zu verarbeiten

 Fairness/Toleranz gegenüber allen Menschen



Unsere Leitlinien

Schlüsselfunktion Trainer

 die Vermittlung von Freude und Motivation für das Fußballspielen und Garde

 die Planung und Steuerung eines leistungsfördernden Ausbildungsprozesses 

 Vorbildfunktion und Autorität in jeder Situation

 Klare Richtlinien für Trainer 



UNSER VEREIN – UNSERE VERANTWORTUNG

Mit den folgenden Maßnahmen möchten wir dem Thema in unserem Verein gerecht werden. Wir 

orientieren uns hierbei an den Leitlinien des DFB, FLVW und LSB.

Maßnahme 1 » Den Verein positionieren

Wir betreibt aktiv Kinderschutz mit den Schwerpunkten Vorstand, Trainer und Öffentlichkeitsarbeit im Verein.

Maßnahme 2 » Eine erste Anlaufstelle einrichten

Wir haben eine zentrale Anlaufstelle im Verein eingerichtet.

Maßnahme 3 » Qualifizieren und Regeln setzen

Wir haben klare Regeln für den Jugendvorstand und unsere Trainer vereinbart. 

Maßnahme 4 » Das erweiterte Führungszeugnis einführen

Der Jugendvorstand und die Jugendtrainer legen ein erweitertes Führungszeugnis vor.

Kinderschutz im Verein



01 – KÖRPERLICHE KONTAKTE

Körperliche Kontakte, z.B. Ermunterung, Gratulation oder Trösten, gehören natürlich zum Training, dürfen das 

pädagogisch sinnvolle und rechtlich erlaubte Maß nicht überschreiten. Auch erlaubte körperliche Kontakte sind 

sofort einzustellen, wenn die Kinder diese nicht wünscht.

02 – DUSCH- UND UMKLEIDESITUATIONEN

Wir duschen nicht gemeinsam mit unseren Spielern. Wir fertigen kein Foto- oder Videomaterial von den Spielern 

beim Duschen oder Umkleiden an. Während des Umziehens sind wir in der Umkleidekabine nicht anwesend, es 

sei denn, die Aufrechterhaltung der Ordnung erfordert dies.

03 – Kleidung

Wir achten auf eine angemessene Bekleidung sowohl bei den Kindern als auch bei den Trainer. Im Zweifel erfolgt 

eine Abstimmung mit den Eltern.

04 – MASSNAHMEN MIT ÜBERNACHTUNGEN

Wir übernachten nicht mit unseren Spielern in gemeinsamen Zimmern. Vor dem Betreten der Zimmer der Spieler 

klopfen wir an. Wir vermeiden Situationen, in denen wir alleine mit einem Spieler in einem Zimmer sind. Ist dies 

nicht zu vermeiden, lassen wir die Türen geöffnet.

Regeln für Trainer, Betreuer, Vorstand



05 – MITNAHME IN DEN PRIVATBEREICH

Unsere Spieler nehmen wir nicht in unseren Privatbereich, z.B. in unsere Wohnung, unser Haus, unseren Garten 

etc., mit, ohne dass nicht mindestens eine zweite erwachsene Person anwesend ist. 

06 – PRIVATGESCHENKE

Auch bei besonderen Erfolgen einzelner Spieler machen wir keine individuellen Geschenke. Kein Spieler erhält 

eine unsachliche Bevorzugung oder Vergünstigung, z.B. das nicht durch die Leistung bedingte Versprechen auf 

einen Stammplatz, die Entbindung von Mannschaftspflichten usw.

07 – GEHEIMNISSE, VERTRAULICHE INFORMATIONEN

Wir teilen mit unseren Spielern keine privaten Geheimnisse oder vertrauliche Informationen.

08 – EINZELTRAININGS

Einzeltrainings führen wir nur durch, wenn eine weitere erwachsene Aufsichtsperson anwesend ist.

09 – TRANSPARENZ IM HANDELN

Weichen wir von einer der Verhaltensregeln aus guten Gründen ab, ist dies im Vorfeld mit mindestens einem 

weiteren Trainer, Betreuer oder Mitarbeiter des Vereins abzusprechen.

Regeln für Trainer, Betreuer, Vorstand



Gemeinsam die Zukunft unseres Vereins sichern!

Die Jugendarbeit ist fester Bestandteil des SV Oberelspe. 

Wir vertreten unsere Ideen aktiv in den Spielgemeinschaften.

Der Verein fördert aktiv die Ausbildung seiner Trainer.

Zukünftige Aufgaben




